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Termine kurz notiert:

August 2016

05. bis zum 07. August
 
12. Wickeder Sommerfest
Wickede, Dorfplatz Haus Lucia
(siehe Programm)

20. und 21. August
 
Antik- und Sammlermarkt
Dortmund, Westfalenhalle 6
10.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 25. August
 
Einschulungsgottesdienste
Reichshofgrundschule
Brackel, St. Clemens-Kirche
08.30 Uhr
Erich-Kästner Grundschule
Brackel, Kirche am Hellweg
10.00 Uhr
Erich-Kästner-Grundschule
Brackel, St. Clemens-Kirche
10.00 Uhr

Samstag, 27. August
 
Interkulturelles Sport-
und Musikfest
Wickede, Pappelstadion
11.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 28. August
 
Tauferinnerungsgottesdienst
Brackel, Kirche am Hellweg
10.00 Uhr

September 2016

Freitag, 02. September
 
17. Lichterfest
Brackel, Platz zwischen Gemein-
dehäusern (Flughafenstr.)
19.00 bis 23.00 Uhr

Sonntag, 11. September
 
Chorkonzert, Chorverband DO
90 Jahre
Asseln, Luther-Kirche
17.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr

immer montags
 
Doppelkopf, Arbeiterwohlfahrt
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
18.00 Uhr

immer dienstags
 
Chorprobe „VoiceUnit“
Wickede, Gaststätte Lindenhof
19.30 bis 21.30 Uhr

jeden 1. Dienstag im Monat
 
Frühstück, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
09.30 bis 11.00 Uhr

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
 
Demenzchor „Vergiß mein nicht“
Wickede, Seniorenhaus Lucia
15.30 bis 17.00 Uhr

immer donnerstags
 
Offener Skat-Treff,
Arbeiterwohlfahrt
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
18.00 Uhr

jeden 1. Donnerstag im Monat
 
Offene Kirche,
Ev. Kirchengemeinde
Wickede, Johannes-Kirche
16.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde mit
Ludger Sommer
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
16.30 bis 18.00 Uhr

jeden 2. und 4. Freitag im Monat
 
Dart-Treff, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
19.00 Uhr

noch bis September, immer dienstags
 
Abnahme zum Deutschen
Sportabzeichen
Wickede, Sportplatz Morgenstraße
18.00 bis 20.00 Uhr

Juli 2016

Montag, 25. Juli
 
Angehörigen Cafe
für pflegende Angehörige
Wickede, AWO Tagespflege, 
Meylantstr. 85
16.30 bis 18.30 Uhr
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O rtszeit Brackel
Kreisverband auf Erkundungstour

Christiane Vollmer zu Gast beim VdK

Viele Vorstandsmitglieder des 
Kreisverbandes Dortmund glau-
ben, ihre Heimat, ihr Umfeld, 
zu kennen. Sie sind allerdings 
nur in bekannten Gefilden un-
terwegs und kennen demnach 
nicht unbedingt die anderen Be-
zirke und Ortsteile Dortmunds.

Deshalb waren viele beim Aus-
flug des Kreisvorstandes erstaunt, 
als sie nun auch die „versteck-
ten“ Ecken kennenlernen durften. 
Und da hat sich viel in den letz-
ten Jahren in Dortmund getan. 

Die Arbeit der Behindertenbeauf-
tragten Christiane Vollmer von der 
Stadt Dortmund wurde im „Wil-
helm-Hansmann-Haus“ den Frauen-
vertreterinnen des Sozialverbandes 
VdK näher gebracht.

Auf die Frage eines VdK-Mitgliedes, 
wie viel Mitarbeiter sie denn habe, kam 
von Christiane Vollmer nur ein müdes 
Lächeln zurück: Sie steht alleine ihren 
„Mann“ (Frau) und wie sie schilderte, 
ist die Fülle von Aufgaben gewaltig. 
Einen breiten Raum nimmt dabei die 
Anregungs- und Beschwerdestelle 
ein. Hier geht es vielfach um die Dis-
kriminierung von Menschen mit Be-
hinderungen. Oftmals ist der Kern ei-

Bei der Stadtrundfahrt wurden 
auch die „Leuchtturm-Projekte“ 
wie der Phoenix-See, früher Ho-
esch-Stahlwerksgelände oder der 
Technologiepark mit angeschlos-
sener Universität sowie der Signal-
Iduna-Park, Heimstätte des BV 
Borussia Dortmund, besichtigt.
 Es gab noch weitere Stationen 
im Stadtgebiet, so unter anderem 
auch das Projekt „Dortmunder U“ 
und abschließend wurde nach 
einem regnerischen Tag noch in 
der Hövels-Privat-Brauerei gemein- 
sam gegessen.      Foto: Harry Schulz

ner solchen Beschwerde die fehlende 
Barrierefreiheit. Da denkt Christiane 
Vollmer gleich an den Hauptbahn-
hof oder den dringenden Umbau 
der Stadtbahnhaltestellen. Wenn eine 
neue Arztpraxis eingerichtet wird, sitzt 
die Beauftragte mit im Boot.
 Auch das behindertenpolitische 
Netzwerk ist ein Instrumentarium. Hier 
gelte die Unterstützung für Vorlagen an 
den Rat der Stadt Dortmund. Hier hat 
Vollmer Mitspracherecht, selbst wenn 
der Tagesordnungspunkt nicht auf der 
Agenda steht. Vorrangiges Ziel sei es 
auch über Presse, Rundfunk oder Fern-
sehen und natürlich im Internet Men-
schen mit und ohne Behinderungen zu 
informieren. Foto: Harry Schulz

Das nächste Treffen pflegender 
Angehöriger ist am Montag, den 
25. Juli von 16.30 bis 18.30 Uhr 
in der AWO Tagespflege Wickede, 
Meylantstr 85.

Eingeladen sind alle pflegende und 
betreuende Angehörige, Nachbarn 
oder Freunde, die sich in gemütlicher 
Runde eine verdiente Auszeit von ih-
rem Pflegealltag nehmen möchten.
 Beim nächsten Treffen geht es 
um einen allgemeinen Austausch 
der Angehörigen untereinander zu 
Fragen rund um den Pflegealltag. 
Mirko Pelzer (Leiter der AWO Tages-
pflegen in Dortmund) und Thomas 
Brandt (Seniorenbüro Brackel) ste-
hen als Ansprechpartner zur Seite.
 Absprachen über einen geplanten 
Ausflug in den Westfalenpark, die Teil-

nahme am diesjährigen Aktionstag 
in Brackel und Angebote der Fortbil-
dung und Schulung pflegender An-
gehöriger im zweiten Halbjahr stehen 
zudem auf dem Programm.
 Sofern für diese Zeit eine Betreu-
ung der Angehörigen notwendig 
ist und diese mitgebracht werden 
möchten, setzen sich die Betrof-
fenen bitte direkt mit der AWO Ta-
gespflege Wickede in Verbindung, 
Telefon 0231/2178209. Für eine 
häusliche Betreuung in dieser Zeit 
vermittelt das Seniorenbüro Brackel, 
(Telefon 0231/5029640) geeignete 
Dienste. Um rechtzeitige Anfragen 
vor dem Hintergrund weiterer orga-
nisatorischer Schritte wird gebeten.
 Der Besuch des Angehörigen 
Cafes 1xICH!+DU? ist selbstverständ-
lich kostenfrei.

Für pflegende Angehörige: 
Angehörigen Cafe  1xICH!+DU?
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Sozialverband unterwegs

Cafe LeseLust 60 plus –
Im Herzen Westfale

Märchenhaftes Gartenhaus
wurde eingeweihtWährend der fünf Tage an der 

Mosel herrschte eitel Freude 
und Sonnenschein und die 40 
Mitglieder vom Sozialverband 
VdK Brackel waren begeistert.

Reiseleiter Tobias Schlierenkamp 
hatte diese Fahrt nach Salmtal, 
zwischen Trier und Bitburg gele-
gen, organisiert. Erste Station war 
Luxemburg, wo es in der Haupt-
stadt viel zu sehen gab. In Trier 
wurde die Porta Nigra besichtigt. 
In einer Edelsteinschleiferei wur-

Vor mehr als 30 Zuhörerinnen und 
Zuhörer las Friedhelm Sohn im Wi-
ckeder Konradsaal eine der Kurz-
geschichten mit dem Titel Früh-
jahrsputz von Claudia Ratering aus 
dem Buch „Im Herzen Westfale“ vor.

Nach einer kleinen Kaffeepause 
stellte Manfred Thiel den Roman 

Die Kinder der Kita St. Clemens 
in Brackel haben ihr neues Spiel-
haus auf dem Außengelände der 
KiTa eingeweiht.

Aufgestellt wurde das außerge-
wöhnliche Gartenhaus schon vor 
ca. zwei Monaten, aber spielen 
konnten die Kinder noch nicht in 
ihm, weil noch diverse vorberei-
tende Arbeiten erledigt werden 
mussten. So warteten die Kinder 
voller Neugier auf die Öffnung der 
Gartenhaustür.
 Anfang Juni feierten dann Kin-

den die Brackeler in die Gehei-
misse des Schleifens eingeweiht 
und in Idar-Oberstein konnten alle 
Teilnehmer einen Eindruck von der 
„Macht der Steine“ gewinnen.
 Mit dem Schiff ging es zu-
rück nach Traben-Trarbach und 
zum Hotel. Die Vulkaneifel mit 
den zahlreichen Maaren war ein 
weiterer Höhepunkt und Co-
chem sowie Beilstein waren die 
abschließenden Orte, die be-
sichtigt wurden.
Foto: Harry Schulz

Zweigestirn von einem, den mei-
sten eher noch unbekannten, Au-
torenduo Thomas Mersch und To-
bias Königshausen vor.

Cafe LeseLust 60 plus findet grund-
sätzlich an jedem 1. Freitag im Mo-
nat von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. 
Foto: privat

der, Eltern, Erzieherinnen, die Ver-
treterin vom Kirchenvorstand Karin 
Helmers und die Gemeindereferen-
tin Angelika von Kölln Einweihung. 
Angelika von Kölln segnete das 
neue Spielhaus und Karin Helmers 
durchtrennte das rote Geschenk-
band. Bei strahlendem Sonnen-
schein, kühlen Getränken, leckeren 
Waffeln und amüsanten Spielen für 
die Kinder, wie z.B. Schubkarrenren-
nen, Wett-Wäscheaufhängen oder 
Eierlaufen vergingen die Nachmit-
tagsstunden wie im Fluge.
Fotos: Olaf Eberth
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Stephanie Siegert referierte über
gesunde Ernährung im Alter
Die erste Arbeitstagung der 
Frauenvertreterinnen des Sozial-
verbandes VdK fand im „Wilhelm 
Hansmann Haus“ statt und die 
stellvertretende Frauenvertrete-
rin Marion Heymann hatte dazu 
mit Stephanie Siegert eine Dipl. 
Oecotrophologin eingeladen, die 
den Frauen eine „Gesunde Ernäh-
rung im Alter“ näher brachte.

Zunächst schilderte die zertifi-
zierte Ernährungsberaterin, dass 
die Zahl der Krankheiten im Alter 
zunimmt und dies zum größten 
Teil mit der Ernährung zusammen-
hängt. Zwar interessieren sich äl-
tere Menschen für eine gesunde 

Ernährung, die Praxis sieht aber 
meistens anders aus.
 Ein Anstieg des Altersdiabe-
tes ist oft eine Folge ungesunder 
Ernährung. Vielen fehle auch das 
Durstgefühl und auch das Ge-
schmacksempfinden verändere 
sich. Zu einer ausgewogenen Er-
nährung im Alter gehören, so Sie-
gert, auch zusätzliche Vitaminga-
ben. Zudem helfe Bewegung wie 
Radfahren oder Schwimmen um 
Energie zu verbrauchen aber auch 
um die Muskulatur zu stärken. 
Dann könne die Nahrungsaufnah-
me durchaus wie bei den Jugend-
lichen oder jungen Erwachsenen 
aussehen.                 Foto: Harry Schulz

„La Mannschaft“
auch in der Tischlerei Bartel
Teamgeist ist ja nicht nur im 
Mannschafts-Sport wichtig, son-
dern auch im täglichen Produk-
tionsalltag eine große Stärke. 
Für den Tischlermeister Arndt 
Bartel ist sein Team unverzicht-
bar, wenn es um die täglichen 
Herausforderungen der indivi-
duellen Kundenwünsche geht. 
Und besonders stolz ist der Inha-
ber der Tischlerei Bartel auf die 
Kontinuität in seinem Team. Zwei 
der drei Gesellen hat er selbst 
erfolgreich ausgebildet und sie 
sind dem Betrieb treu geblieben. 
Auch bei den aktuellen Auszubil-

denden wird die Nachwuchsför-
derung groß geschrieben: Nach 
den Sommerferien beginnt der 
aktuelle Praktikant mit dem neu-
en Lehrjahr seine Ausbildung.

Für Arndt Bartel ist es gut, um die 
individuellen Stärken und Vorlie-
ben seiner Mitarbeiter zu wissen 
und sie entsprechend einzuset-
zen. Doch am wichtigsten ist ihm 
die Gewissheit, dass bei Bedarf 
alle gemeinsam an einem Strang 
ziehen und damit auch umfang-
reichere Projekte erfolgreich ge-
stemmt werden können.
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Brigitte Kazmierczak übernimmt Amt der 1. Frauenvertreterin

CCDo-Bildungszentrum Brackel: 
kostenlose Veranstaltungen zu
Verbraucherthemen

55 wahlberechtigte Delegierte 
wählten beim kleinen Kreisver-
bandstag des Sozialverbandes 
VdK im katholischen Fran-
ziskuszentrum Scharnhorst 
mit Brigitte Kazmierczak eine 
neue 1. Frauenvertreterin des 
Kreisverbandes für die überra-
schend zurückgetretene Jutta 
Suhre.

Die Versammlung leitete Fried-
helm Hendler, stellvertretender 
Kreisvorsitzender. Der bisherige 
Vorsitzende Jürgen Ivo ist vor 
kurzem von allen Ämtern zurück-
getreten. Hendler gab eine po-
sitive Entwicklung des VdK zum 
Besten. Der Mitgliederbestand 

Immer wieder stehen im CC-
Do-Bildungszentrum Brackel e. V. 
auch Verbraucherthemen auf 
dem Programm. In den kosten-
losen, meist zweistündigen Ver-
anstaltungen werden nützliches 
Wissen und praktische Fertig-
keiten vermittelt.

Dabei gelingt es den Machern des 
CCDo-Bildungszentrums Brackel 
stets, kompetente Kooperations-
partner wie die Sparkasse oder die 
Polizei Dortmund zu gewinnen. 
Neben Veranstaltungen etwa zum 
sicheren Online-Banking oder zum 
Einbruchschutz kommen auch 
sonst eher wenig beachtete The-
men wie die Bestattungsvorsorge 
zur Sprache.
Zuletzt war im Juni der ADAC zu 
Gast. Dozent Heiko Proft zeigte, 
wie kleinere Reparaturen mög-
lich sind und ließ die Anwesenden 
gleich selbst Hand anlegen. Über 
ihre Erfahrungen beim Reifen-
wechsel berichtete eine Teilneh-
merin dann einem Reporter von 
Radio 91.2, der den Workshop mit 
dem Mikrofon begleitete.
Informationen zu den weiteren ge-
planten Veranstaltungen erhalten 
Interessierte im CCDo-Bildungs-
zentrum am Brackeler Hellweg 
124, unter ccdo.de oder unter der 
Rufnummer 0231/1654704.

vom 31.12.2015: 7.321 Mitglieder, 
verteilt auf 15 Ortsverbände. Die 
Mitglieder, so Hendler, hoffen bei 
ihrem Eintritt auf rechtlichen Bei-
stand in Sachen Rentenfragen 
oder dem Schwerbehinderten-
recht. Leider gäbe es auch wie-
derum viele Austritte, wenn die 
„Kurzzeitmitglieder“ alles erreicht 
hätten. Irmtraud Soldan gab ei-
nen positiven Kassenbericht. 
Doch die Anforderungen an die 
eigene Rechtsberatung steigen.
 Langfristige Zielsetzung des 
Kreisverbandes: Die Ausweitung 
von Seminaren und Weiterbil-
dung für die Mitglieder des Kreis-
vorstandes und die Ortsverbän-
de. Foto: Harry Schulz

Reisetipps aus erster Hand
Wieder neue Schiffe & Reisetrends getestet
Immer wieder unterwegs, um 
Neues zu entdecken, sind die Rei-
seprofis vom ReiseCenter Brackel. 
So wurden mit der AIDAprima 
und MeinSchiff 5 kürzlich auch 
schon die neuesten Kreuzfahrt-
schiffe von Geschäftsführer Jens 
Opitz und seiner Mitarbeiterin 
Sylvia Stadtmann getestet. Aber 
nicht nur mit Ozeanriesen kennt 
man sich im ReiseCenter Brackel 
aus, auch über die britischen Ka-
nalinseln Jersey & Guernsey, die 
Kanareninsel Lanzarote und die 
Ferienregionen Ägyptens wer-

den Reisewillige hier aus erster 
Hand informiert. 

„Natürlich ist ein gutes Katalogwis-
sen für eine Beratung immer von 
Vorteil, es geht aber nichts über 
Selbsterlebtes. Denn neben allge-
meinen Informationen hat man so 
auch jede Menge Tipps und echtes 
Insiderwissen für seine Kunden als 
echten Mehrwert parat“, so Jens 
Opitz. Und genau das passt zum 
Motto des ReiseCenter Brackel: 
Preise, wie im Internet, aber mit Be-
ratung von Mensch zu Mensch.
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Tabuthema Inkontinenz konnte im 
Stadtbezirk Brackel Interesse wecken
Ein weiteres Mal beteiligten sich 
Akteure des Netzwerkes Seni-
oren im Stadtbezirk Brackel und 
das Seniorenbüro Brackel mit 
drei Veranstaltungen zum Thema 
Inkontinenz im Rahmen der welt-
weiten Kontinenz Woche 2016.

Knapp 20 Interessenten füllten das 
Wartezimmer der urologischen 
Praxis der Dres. P.Frehse/D. Schol-
lähn im Ärztecenter der Flugha-
fenstraße in Brackel, um dort über 
medizinische Hintergründe und 
Behandlungsmethoden informiert 
zu werden.
 Rund 60 Frauen und Männer 
besuchten die jeweiligen Veran-
staltungen in den Ev. Gemeinde-
häusern Wambel und Brackel. Im 
Rahmen der dortigen Wambeler 
Frauenhilfe bzw. des Senioren-

kreises Brackel konnten praktische 
Alltagsübungen für eine vorbeu-
gende Beckenbodengymnastik – 
vorgestellt von dem Physiothera-
peuten Thomas Fritz - erlernt bzw. 
alles rund um das Thema geeig-
nete Hilfsmittel und deren Anwen-
dung erfahren werden.
 Referentin Cevriye Agca vom 
gleichnamigen Sanitätshaus AGCA 
beantwortete ausführlich viele Fragen 
der Teilnehmer im Arent-Rupe Haus.
 Alle Veranstalter und Refe-
renten zeigten sich sehr zufrieden 
über das Interesse an einem durch-
aus schwierigen Thema und wol-
len auch in Zukunft in geeigneter 
Weise mit dazu beitragen, dass das 
Tabu Inkontinenz mehr und mehr 
bröckelt. Schließlich kann es jede 
und jeden treffen.
Foto: Seniorenbüro Brackel

Die Unternehmensgruppe L u. W
stellt sich vor
Das Unternehmen verfügt über 
ein vom Materialprüfungsamt 
Nordrhein-Westfalen zertifi-
ziertes Qualitätsmanagement – 
nach den Qualitätsnormen der 
DIN EN ISO 9001:2000.

Auch in den Bereichen Bewa-
chung/Personalüberlassung und 
Reinigung ist L u. W zertifiziert. Un-
sere Kunden profitieren von un-
serer langjährigen Erfahrung un-
ter Einsatz modernster Alarm- und 
Kommunikationstechnik.
 Unseren Personalservice ha-
ben wir durch die L u. W Dienstlei-
stungs GmbH erweitert. Wir stellen 

Ihnen im Rahmen der L u. W Perso-
naldienstleistungen Aushilfskräfte 
und Fachpersonal für eine Vielzahl 
an beruflichen Tätigkeiten zur Ver-
fügung. Allgemein umfasst unser 
Service heute die Bereiche Bewa-
chung, Personalstellung und Ge-
bäudereinigung.
 Unsere verantwortungsbewussten 
und zuverlässigen Mitarbeiter ste-
hen im festen Arbeitsverhältnis. 
Ihre Aus- und Weiterbildung ist für 
uns selbstverständlich.
 Namhafte Firmen der Industrie 
und des Handels sowie Behörden 
und weitere Institutionen zählen zu 
unseren zufriedenen Auftraggebern.

A
nz

ei
ge

©
 F

K
W

 V
er

la
g



8 | Hellweg Info 4-2016

Aktionstag „Ernährung“ lockte viele Besucher an
Der Aktionstag fasste das The-
ma rund um die Ernährung in 
den östlichen Stadtteilen Dort-
munds zusammen.

Anfangs waren es 20 Besucher, 
die sich nach der Begrüßung von 
Pfarrer Tong Rosiepen ab 11.00 
Uhr über die Angebote von Mit-
tagstischen und Menüdiensten im 
Stadtbezirk Brackel informieren 
lassen wollten. Doch schon bald 
gegen Mittag füllte sich der Saal im 
Arent Rupe Hause und bei Kartof-
felsalat mit Frikadelle und Dessert 
des Caritas Menüdienstes, Linsen-
suppe von Landhausküche apeti-
to oder frischem Gemüseeintopf 
des Mittagstisches der Ev. Kirchen-
gemeinde Brackel/Haus Beckhoff 
wurde nicht nur ausgiebig pro-
biert, sondern auch Rezepte und 
Erinnerungen von früher wurden 
ausgetauscht. Für Kaffee-und Ku-
chen sorgte den ganzen Tag über 
das Team des Seniorenkreises.
 Worauf es bei einer gesunden 
und ausgewogenen Ernährung 
ankommt, wusste Frau Schöler Pel-
tzer von der Landhausküche ape-
tito zu berichten und Thorsten 
Fleischmann vom Dortmunder 
Menüservice klärte über die Be-
stellung und Lieferung der war-
men Mahlzeiten seines Unterneh-
mens auf.
 Das Essen in Gemeinschaft le-
cker schmecken kann und auch 
die ehrenamtliche Arbeit eines 

täglichen Mittagstisches in der Ev. 
Kirchengemeinde Wickede Freu-
de bereitet, dies berichteten über-
zeugend Ruta Buklevics und Ursu-
la Kunert vom dortigen Angebot. 
Für das Abholen des Essens aus 
der Großküche des Kurler  Kran-
kenhauses werden derzeit noch 
männliche Fahrer gesucht.
 Die vielfältigen Tischkulturen in 
Form von Geschirr und Besteck, aber 
auch Küchengeräten und Zuberei-
tungshilfen in den früheren Haushal-
ten wurden von zahlreichen Bürgern 
in mehreren, von Thomas Brandt mo-
derierten Interviews, vorgestellt. Re-
zepte aus Großmutters Zeiten gab es 
an einen eigens hierfür bereitgestell-
ten Büchertisch zu bestaunen.

In die Vergangenheit führten auch 
die beiden Vorträge der bekannten 
Lokalhistoriker Klaus Coerdt und 
Manfred Thiel. Letztgenannter gab 
den zahlreichen Zuhörern einen 
zeitlichen Überblick über die Bevöl-
kerungsentwicklung an Rhein und 
Ruhr und somit auch die, der Stadt-
teile des östlichen Hellwegs von 
Dortmund. Thiel beschrieb anhand 
dessen auch die wechselvolle, ku-
linarische Landschaft jener Zeiten 
und Epochen bis hin zur Gegenwart 
von Fast Food und veganem Essen.
 Klaus Coerdt hingegen stellte 
das Beispiel des Bäckerhandwerks 
in den 40er Jahren des letzten 
Jahrhunderts vor. Hierzu bedien-
te er sich eines Farbdokumentati-

onsfilmes der bekannten Asselner 
Hobbyfilmerin und Bäckersfrau 
Elisabeth Wilms. Die ehemalige 
Bäckerei bereitete sich im Kriegs-
jahr 1943 auf das damalige Weih-
nachtsfest für die Bürger in Asseln 
und Umgebung vor und veran-
schaulichte eindrucksvoll, warum 
es sich im wahrsten Sinne des 
Wortes um ein (Bäcker-) Handwerk 
handelt.
 Zum Abschluss bedankte sich 
Thomas Brandt vom Seniorenbü-
ro Brackel bei allen Referenten, der 
gastgebenden Kirchengemeinde 
und den ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen aus den örtlichen Senio-
renkreisen und Begegnungsstät-
ten.         Foto: Seniorenbüro Brackel
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 29.08.2016

Annahmestellen
Holzwickede:  LOHENSTEIN 

Allee 15

  Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Friseurin zur Aushilfe gesucht!  
Wenn Sie mein Team in

Bergkamen-Oberaden verstärken möchten,
freue ich mich auf Ihren Anruf.

Tel. 02306/84074

Ferien Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte Kunden 

im Großraum Dortmund, Unna, Kamen EFH, 

DHH, MFH u. ETW. Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Stellen / Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/WoWa/Boxen und Weiden,  

Infos unter 02301/7419 ∙ 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Sonstiges

Wir bringen Ihren Garten in Schuss! 
Gehölzpflege, Rasenschnitt, Naturstein- und 

Pflasterarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau 

u. v. m. Teich- und Gartenbau Meyer-Jürgens, 

Tel. 0157-58270759

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit Silent“ geräuschlos,  

hygienisch, sicher. Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

www.fkwverlag.com

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 
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Bereits seit Oktober 1996 gibt es in Bergkamen-Rünthe, Gewer-
bestr. 45 die in einer parkähnlichen Umgebung gelegene
Fachakademie für Ergotherapie des NRW Bildungs- und Sozi-
alwerk e.V. 

Hier wurden bis heute in 17 Ausbildungskursen Studierende 
erfolgreich zu staatlich anerkannten Ergotherapeutinnen und 
Ergotherapeuten ausgebildet. Zwei unserer Absolventinnen üben 
bereits seit vielen Jahren ihren Beruf in der ergotherapeutischen 
Praxis "aktiverleben"aus. Die Ergotherapiepraxis ist ein langjäh-
riger Kooperationspartner der Fachakademie für Ergotherapie 
Bergkamen. 

Kleine Klassengrößen und ein erfahrenes, fachlich kompetentes 
Dozententeam, ermöglichen Ihnen das Lernen in einem famili-
ären Umfeld.

Ergotherapie – was ist denn das?

Ergotherapie gehört zu den medizinischen Gesundheitsfach-
berufen und wird nach einer ärztlichen Verordnung von den 
Krankenkassen übernommen.

Die Ergotherapie hat zum Ziel, verloren gegangene oder noch 
nicht vorhandene Funktionen körperlicher, geistiger oder psy-
chischer Art durch entsprechende Behandlungsmaßnahmen 
zu bessern. 

In Kooperation mit anderen Berufsgruppen tragen Ergothera-
peuten auf diese Weise dazu bei, dass Kranke und Behinderte 
die größtmögliche Selbstständigkeit und Unabhängigkeit in ihrem 

Alltags- und Berufsleben erreichen können. Bei den Behand-
lungsverfahren kommen Medien, Hilfsmittel und Methoden zum 
Einsatz, die besonders auf die praktischen Aktivitäten der Pati-
enten zielen. So werden alltägliche lebenspraktische Handlungen 
ebenso wie handwerkliche Aktivitäten als gezielte therapeutische 
Maßnahmen wirksam.

Wo arbeiten Ergotherapeuten?
Ergotherapeuten behandeln Patienten aller Altersgruppen in allen 
medizinischen Fachbereichen. Sie können u. a. in Kliniken, Seni-
orenheimen, Kindergärten und Werkstätten für behinderte Men-
schen tätig sein. Es besteht auch die Möglichkeit zur beruflichen 
Selbstständigkeit durch die eigene Ergotherapiepraxis, z.B. PEB 
Praxis für Ergotherapie Bergkamen, Zentrumstrasse 16. 

Das Tätigkeitsfeld der Ergotherapie ist sehr vielfältig, und das 
bedeutet in der heutigen Zeit, dass dieser Beruf sehr zukunfts-
orientiert ist. 

Fachakademie für Ergotherapie
NRW Bildungs- und Sozialwerk e.V.
Gewerbestr. 45 • 59192 Bergkamen - Rünthe
Telefon: 0 23 89 / 52 84 - 50
e-mail: ruediger.huelsmann@nrw-bsw.de
www.nrw-bsw.de

Anzeige

Ausbildung  
zum/zur staatlich anerkannten  
Ergotherapeut/in
„Der Gesundheitsfachberuf der  
Menschen wieder zum Handeln bringt“

Dauer: dreijährige Ausbildung

Beginn: jährlich im Oktober

Bewerbungszeitraum: ganzjährig

Voraussetzungen:  Abitur, Fachabitur, mittlerer  

bzw. Hauptschulabschluss mit abgeschlossener Berufsausbildung

Kursgröße: max. 25 Schüler/innen

Foto: Fotolia.com©Robert Kneschke
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O rtszeit Asseln
Gemischte Ergebnisse vom Wochen- 
ende beim TC-Grüningsweg
Zu gemischten Ergebnissen kam 
es Anfang Juli für die Spiele-
rinnen und Spieler vom Tennis-
club Grüningsweg.

Während die Juniorinnen U18 ihr 
Spiel kampflos durch Nichtantre-
ten des Gegners mit 8:0 gewan-
nen, hatten die Herren 60 einen 
weitaus schwereren Gegner zu be-
siegen. Zu Gast waren die Herren 
vom TC BW Ahlen 23 1, von denen 
einige Spieler bereits in der West-
falen Liga gespielt haben, jetzt in 
der Kreisliga aufschlagen. So wie 
angedeutet kam es auch, beim 1:5 
konnte lediglich das Doppel Eik-
meier/Hahne einen Punkt im Dop-
pel für die Grüningsweger nach 
Hause bringen.
 Einen Tag später spielte die 
Herren 40 Mannschaft gegen den 

TC GW Pelkum, es waren span-
nende Spiele bei teilweise Nie-
selregen. Die TC-G Herren ließen 
beim 9:0 keine Federn und ver-
teidigen zusammen mit dem TuS 
Elch Holzwickede weiterhin sou-
verän die Tabellenführung.
 Weiter spielten Peter Szymlek 
0:6/2:6, Stefan Braun 3:6/3:6, Dr. 
Frank Robben 6:3/6:1, Hannes Zim-
mermann 6:3/6:4, Bernd Herrmann 
(Foto) 6:2/6:4 und Eckart Stender 
6:3/6:2.
 Die anschließenden Doppel 
Szymlek/Braun, Zimmermann/Ro-
bben und Woywadt/Herrmann 
gewannen glatt in 2 Sätzen - End-
stand 9:0 mit 18:0 Sätzen.
 Jetzt können sich die Mann-
schaften erstmal erholen, nach 
den Ferien geht es weiter.
Foto: privat

Chorkonzert anlässlich
des 90jährigen Jubiläums
Der Chorverband Dortmund 
wird 90 Jahre alt. Dieses Jubi-
läum wird unter anderem mit 
vier Stadtteilkonzerten gefei-
ert, die themenbezogen musi-
kalisch gestaltet werden.

Bei jedem dieser Stadtteilkon-
zerte werden sich Chöre aus ver-
schiedenen Chorgattungen dem 
Publikum präsentieren.

Rock- und Popchor Vocal Crew, Foto: M.Gornig/CVNRW

Das Stadtteilkonzert Osten findet am 
Sonntag, den 11. September 2016 um 
17.00 Uhr in der Luther-Kirche (Asselner 
Hellweg) statt mit dem Thema „Himmel 
und Erde - geistliche und weltliche Lite-
ratur von gestern, heute und morgen“.
Es singen an diesem Tag der MGV Froh-
sinn Dortmund-Lanstrop, die Harmony 
Sisters, die Teenclouds, die Vocal Crew, 
das Dacapo Vokalensemble sowie die 
Florian Singers.
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AWO-Lauftreff lief für guten Zweck
Schon traditionell beteiligte 
sich der AWO-Lauftreff Dort-
mund-Asseln/Husen/Kurl am 
24-Stunden-Lauf im Stadion 
Rote Erde.

Die BIG-Krankenkasse hatte mit 
anderen Sponsoren dieses Lau-
fevent neu aufgelegt und mit 31 
Mitgliedern bildete der AWO-Lauf-
treff wieder eine größere Gruppe.
 Insgesamt liefen die Mitglieder 
des Lauftreffs 667 Runden à 400 
Meter (266,8 Kilometer). Jede Run-
de wurde mit 50 Cent berechnet, 
so dass durch den Lauftreff eine 
Summe von 333,50 Euro für einen 
vom Veranstalter ausgesuchten 
guten sozialen Zweck gespendet 
werden konnte.            Foto: privat

Staubiger Ascheplatz wurde 
verabschiedet
Die Asselner Bevölkerung und be-
sonders die Mitglieder von TuRa As-
seln haben sich gebührend und mit 
einem tollen Erlebnistag vom stau-
bigen Ascheplatz verabschiedet.

„Ich bin hocherfreut über die hohe 
Besucherzahl und die ausgelas-
sene Stimmung“, so Thorsten Mu-
sielak (1. Vorsitzender von TuRa As-
seln 1912 e.V.).
 Angefangen hatte der Festtag 
mittags mit den Spielen der G-Ju-
nioren (Mini Kicker) gefolgt von 
den D- Junioren. Anschließend 
ging es weiter mit der „Asselner 
Olympiade“. Hier beteiligten sich 
sogar mehr Mannschaften als ge-
plant. Dabei wurde es gemütlich 
und die liebevoll gebackenen Waf-
feln und der Kuchen gingen weg, 
wie „geschnitten Brot“.
 Das Fest wurde zum Treff-
punkt vieler Bürger und Vereins-
mitglieder, für Jung und Alt, die 
die Gelegenheit nutzten, sich bei 
Speisen und Getränken über die 

Aschenplatzerlebnisse und die 
„grüne Zukunft“ zu unterhalten.
 Abends brachte dann die Band 
„Pickin’ in the Garden“ die Stim-
mung auf den Höhepunkt. Mit 
stimmungsvollem Gesang und 
meisterlichen Klängen wurde mit 
Musik der 60er und 70er Jahre das 
Publikum zum Tanzen und Mitsin-
gen animiert.
 Der Abend wurde letztlich noch 
vom Einzug der deutschen Elf in 
das Halbfinale gekrönt. In ausge-
lassener Stimmung konnte beim 
Elfer mitgezittert werden.
 Nun gibt es noch viel zu tun 
bis die Finanzierung für das neue 
Vereinsheim steht und wer seinen 
persönlichen Beitrag für die neu-
en Jugendschulungsräume noch 
leisten möchte, kann das gerne 
tun: Sparkasse Dortmund, IBAN: 
DE64440501990112237577, BIC: 
DORTDE33XXX, Stichwort: TuRa 
Asseln JSR. Die Asselner Fußball-
jugend bedankt sich bei jedem 
Spender.         Fotos: privat
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Bürgerkrug spendete an den 
Malteser Hospizdienst
Am 30. Juni 2016 spendete der 
Bürgerkrug in Dortmund As-
seln zum 5. Mal in Folge dem 
Malteser Hospizdienst einen 
erheblichen Betrag für die Ar-
beit mit krebskranken Kindern 
und ihren Eltern. Frau Tekam-
pe von den Maltesern freute 
sich über insgesamt 1.025 
Euro, die beim Theken-Tipp-
spiel zusammenkamen.

Die Gäste der beliebten Gaststät-
te tippen jede Woche auf das Er-
gebnis des BVB-Spiels in der Bun-
desliga. Die Hälfte des Einsatzes 
kommt dabei immer den Maltes-

ern zu Gute. Tippt kein Mitspieler 
richtig, bekommen die Malteser 
den gesamten Einsatz. Das Spiel 
erfreut sich wachsender Beliebt-
heit, denn vor vier Jahren wa-
ren es noch 900 Euro, im letzten 
Jahr 1.200 Euro. Als Rekord ka-
men nochmal 293,67 Euro aus der 
Spenden-Dose auf dem Tresen 
obendrauf, so dass Frau Tekampe 
1.318,67 Euro mitnehmen konnte.
 Das Wirte-Paar Konny und Pe-
ter Berger freut sich mit Ulrich Be-
gemann, Frau Claudia Tekampe 
von den Maltesern und Dietmar 
Stolecki vom Johanneshospital 
über die Spende.        Foto: Böving

Frank Pihl gewinnt Weber-Grill
Der AWO-Ortsverein Asseln/
Husen/Kurl hatte alle Spiele 
der deutschen Nationalmann-
schaft bei der Fußball-EM live 
im Asselner „AWO-Stadion“ (Ma-
rie-Juchacz-Haus) übertragen. 
Über 30 Personen verfolgten im 
Schnitt die Spiele auf Großlein-
wand in HD-Qualität.

Die Organisatoren Michael Schüt-
telkorb und Alex Weiß hatten im 
„Rahmenprogramm“ bestens für 
das leibliche Wohl mit Grillgut und 
gekühlten Getränken gesorgt und 
zusätzlich noch eine Tippgemein-
schaft gegründet. Hier konnte je-
der Besucher im AWO-Stadion ko-
stenlos seinen Tipp zum Ausgang 
des anstehenden Spiels abgeben.

Frank Pihl heißt der Gewinner, der 
nach Abschluss aller Spiele mit 
deutscher Beteiligung die höchste 
Punktzahl beim Tippen erreichte. 
Michael Schüttelkorb überreichte 
Frank Pihl (Foto r.) nun den Preis: 
einen original Weber-Grill.
 Pünktlich zum Saisonstart 
der Fußball-Bundesliga öffnet 
wieder das AWO-Stadion. Dann 
werden alle BVB-Spiele live auf 
Großleinwand übertragen. Aus Ka-
pazitätsgründen können nur jene 
Zuschauer die Spiele bei der AWO 
verfolgen, die vorher eine Eintritts-
karte reserviert haben.
 Weitere Auskünfte erteilt Nor-
bert Roggenbach unter der Ruf-
nummer 0172/1751849.
Foto: privat

A
nz

ei
ge

©
 F

K
W

 V
er

la
g



14 | Hellweg Info 4-2016

Summersounds DJ-Picknicks 2016
DJ-Picknicks bringen Urlaubsstimmung auf die Dortmunder Grünflächen

Bis zum 27. August sorgt die be-
liebte „Umsonst & Draußen“-Rei-
he  Summersounds DJ-Picknicks 
an sieben Samstagen jeweils von 
14.00 bis 22.00 Uhr für Festivalstim-
mung in den städtischen Grün-Oa-
sen und bietet echtes Urlaubsfee-
ling direkt vor der Haustür.

Mit Liegestühlen, Picknickdecken, 
einer mobilen Bar, vielen Food-Stän-
den und trendigen Funsport-Ange-
boten bieten die Summersounds 
ein „Rundum“-Programm für einen 
gelungenen Samstagnachmittag 
unter freiem Himmel. Das diesjäh-
rige Line-Up verspricht einen ab-
wechslungsreichen Mix von Elec-
tronic-Beats, Deep House, Hip Hop 
und Rap bis Soul, Funk, Reggae und 
Urban Beats.
 Den Saisonauftakt pünktlich 
zum Ferienstart feierten die Sum-
mersounds DJ-Picknicks bereits am 
09. Juli im Dortmunder Westpark.
 Am 23. Juli geht es im Freden-
baumpark weiter: Ante Perry, Mahan 
und Flo Mrzdk legen neben entspan-
nten House-Grooves auch sommer-
liche Soul-Tunes auf. Als sportliche 
Ergänzung präsentiert Dortmunder 

Kronen ein großes Turnier im Kopf-
balltischtennis „Headies“.
Am 06. August wird dann am Pho-
enix See gefeiert. In Kooperation 
mit Radio Funkhaus Europa stehen 
die Basement Freaks aus Hamburg 
gemeinsam mit den Global-Player 
Resident-DJs Kosta Kostov und Ali 
T an den Plattentellern.
 Oldschool Hip Hop, Funk und 
Soul servieren der Wolf, Rich Boo-
gie und die Soultrippin’ Crew an 
der Tremonia Wiese (13. August). 
Dazu gibt es einen Frisbee-Work-
shop im Disc-Golf.
 Der zweite Ausflug zur Wiese an 
den Westfalenhallen (20. August) 
steht mit Hans Nieswandt, Larse 
und DJ Fish ganz im Zeichen elek-
tronischer Beats. Zudem gibt es als 
Funsport-Special erstmalig einen 
neun Meter hohen Kletterturm, an 
dem die großen und kleinen Pick-
nicker ihre Kletterfähigkeiten un-
ter Beweis stellen können.
 Den krönenden Abschluss (27. 
August) feiern die Summersounds 
auf dem Grünkeil auf Phoenix-West 
(U-Bahn-Haltestelle Romberg-
park) gemeinsam mit dem Label 
Kitball Records. Juliet Sikora, Paji 

und P.A.C.O. lassen die Picknicker 
zu mediterranen House-Beats mit 
Blick über die Skyline der Stadt in 
den Sonnenuntergang tanzen.
 Die vielfältigen Sportangebote 
werden erneut vom Jugendamt der 
Stadt Dortmund organisiert. Dazu 
präsentiert Dortmunder Kronen den 
Slackline Workshop und das Hea-
dis Turnier. Zur achten Ausgabe der 
DJ-Picknicks wird das gastronomische 
Angebot noch einmal erweitert: Di-
verse Food-Trucks mit Currywurst, 

Pommes und frischen Burgern sowie 
Eis, Crêpes, Donuts und Frozen Yogurt 
sorgen für kulinarische Genüsse und 
eine mobile Bar für kühle Drinks. Zum 
Wohlfühlen und Entspannen stellen 
die DOGEWO21 und Kronen über 100 
Liegestühle zur Verfügung. Im Rah-
men der Kampagne „Dortmund über-
rascht. Dich“ werden zudem eigene 
Picknickdecken bereitgestellt und 
wöchentlich ein prall gefüllter Pick-
nickkorb verlost.
Fotos: Wolfgang Strausdat
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vor OLAPLEX 
®

nach OLAPLEX 
®

Telefon (0231) 21 34 43
Fax (0231) 21 34 26
Wickeder Hellweg 105
44319 Dortmund
E-Mail: intercoiffure-kaehlitz@web.de
www.intercoiffure-kaehlitz.de

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 9 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 15 Uhr

 Marco Kählitz verwendet OLA-
PLEX schon seit längerer Zeit in 
seinem Salon und ist von der Wir-
kung dieses Produktes überzeugt. 
„Die Struktur des Haares ist wirk-
lich gestärkt so dass es bei Farbbe-
handlungen und sogar bei Blondie-
rungen optimal geschützt ist. Die 
Farbergebnisse sind strahlender 
und langanhaltender. Das  Haar ist 
gesünder und glänzender.“
 Das o.g. Angebot bezieht sich 
auf die vorbereitende Stärkung des 
Haares, bei der OLAPLEX aufgetra-
gen wird und mehrere Stunden, 
zum Beispiel über Nacht, einwir-
ken sollte. Den Hair Perfector No. 
3 gibt es gratis dazu zum Mitneh-
men, denn er eignet sich zur weite-
ren, wöchentlichen Anwendung zu 
Hause, um die im Alltag neu gebro-
chenen Disulfidbrücken wieder auf-
zubauen und das Haar auf eine che-
mische Anwendung vorzubereiten.

Ein chemischer Wirkstoff, der als 
Bindungsverstärker agiert und 
das Haar tatsächlich dauerhaft 
repariert und stärkt. Olaplex ist 
bereits 8-fach patentiert!

Als silikon  und ölfreies Produkt 
auf der Basis eines einzigen Ak-
tivstoffs, repariert und kräftigt 
OLAPLEX die Disulfidbrücken im 
Haar während chemischer An-
wendungen und in der Folge-
zeit. Durch die Behandlung wird 
das Haar stärker als je zuvor. Das 
klingt zu gut um wahr zu sein? 

Probieren Sie es aus!
Bis 30. September 2016 erhalten Sie die intensive Aufbauanwendung wie im Text beschrieben
und den OLAPLEX Hair Perfector für Zuhause zum Angebotspreis von 65,- Euro (statt 75,- Euro).
Vereinbaren Sie einen Termin.
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Kinderland-Kinder
auf großer Fahrt

Anfängerlaufkurs wurde 
erfolgreich absolviert

Fünf Vorschulkinder der Elter-
ninitiative „Kinderland“ ver-
brachten drei schöne Tage in der 
Jugendherberge am Cappen-
berger See.

Begleitet wurden sie von ihren 
Erzieherinnen Semra Bülbül und 
Anne Rüping. Waldwanderungen 

27 Kursteilnehmer hatten sich 
zum inzwischen 18. Anfänger-
laufkurs des AWO-Lauftreffs As-
seln/Husen/Kurl angemeldet. 
Nach 13 Wochen stand nun der 
„Prüfungslauf“ an.

Die ersten 10 von insgesamt 18 
erfolgreichen Kursteilnehmern 
bestanden den Lauf über eine 
Stunde. Die letzten acht Prüflinge 
waren wegen Urlaub oder Krank-
heit verhindert und werden zu 
einem späteren Zeitpunkt ihren 
Prüfungslauf ablegen.
 Ziel des Anfängerlaufkurses 
war es, in 13 Wochen das Laufen 
in ganz kleinen Schritten mit zu-
nächst eingebundenen Gehpau-
sen zu erlernen. Zunächst wurden 
die Muskeln, Bänder und Sehnen 
an die neue Körperbelastung ge-
wöhnt. In Intervallen von „einer 
Minute Laufen und 2 Minuten Ge-
hen“ wurde Woche für Woche der 
Laufanteil gesteigert, während die 
Gehpausen reduziert wurden und 
schließlich ganz entfallen konn-

und Schatzsuche sowie Toben auf 
den Spielplätzen und Party in der 
Jugendherberge standen auf dem 
Programm, das allen viel Spaß 
machte.
 Die Abschlussfahrt findet jedes 
Jahr für die angehenden Schul-
kinder statt und ist fester Bestandteil 
der Kindergartenarbeit.    Foto: privat

ten. Nun können alle erfolgreichen 
Kursteilnehmer über eine Stunde 
durchgehend laufen und dabei 
eine Strecke von 8 Kilometern zu-
rücklegen.
 Nach Abschluss des Anfänger-
laufkurses geht es mit dem norma-
len Training weiter. Denn das näch-
ste Ziel ist mit der 10 Kilometer 
Strecke schon anvisiert.
 Jonas Heuser war mit 8 Jahren 
der deutlich jüngste erfolgreiche 
Teilnehmer dieses Kurses, der alle 
Altersgruppen bis hin zu 79jäh-
rigen Teilnehmern umfasst.
 Norbert Roggenbach, Leiter des 
AWO-Lauftreffs, ist denn auch sehr 
stolz über die Erfolge des Lauf-
treffs. Denn nicht nur über 400 
Läufer und Läuferinnen wurden 
aus den eigenen Anfängerkursen 
rekrutiert, sondern zahllose Läufer 
haben inzwischen sogar ein oder 
mehrere Halb- und Vollmarathon 
gelaufen.
 Der nächste Anfängerlaufkurs 
startet am Samstag, den 03. Sep-
tember 2016. Foto: privat

Die Gymnastik-Damen von TuRa Asseln führten bereits eine zweite Wan-
derung in diesem Jahr durch. Natürlich gehörte zum gemütlichen Teil auch 
eine Rast zum Speisen, so ließen es sich die Damen auf der Terrasse der Por-
ree-Bar schmecken. Foto: privat
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O rtszeit Wickede
Gelungene Premiere für
Wickeder Chor VoiceUnit
Eineinhalb Jahre nach seiner Grün-
dung ist der gemischte Wickeder 
Chor VoiceUnit am 04.Juni beim 
„Fest der Chöre“, im Rahmen des 
Festivals Klangvokal, erstmals vor 
großem Publikum aufgetreten.

Auf der Mercedes-Benz Bühne in 
der Dortmunder City präsentierten 
die Sängerinnen und Sänger unter 
der Leitung von Chorleiter Torben 

Bergmann ein bunt gemischtes Pro-
gramm aus Rock- und Popmusik, Mu-
sical- und Gospelmelodien.
 Reichlich Applaus vom Publikum 
war der Lohn für die musikalische 
Leistung. Im Anschluss ließen die 
Chormitglieder den erfolgreichen 
Tag mit einem gemütlichen Beisam-
mensein ausklingen. Weiter Infos und 
Termine gibt es unter www.voiceunit.
de.vu.   Fotos: VoiceUnit

Gruppenprojekt
„Vom Baum zum Papier“
Über zwei Monate haben sich 
die Kinder der Gelben Gruppe 
von der Kita „Vom Göttlichen 
Wort“ mit dem Thema Papier be-
schäftigt.

Als erstes lernten die drei- bis 
sechsjährigen wie Bücher entste-
hen. Die Kinder brachten ihre eige-
nen Lieblingsbücher mit und stell-
ten sie ihren Freunden vor. Unter 

Anleitung der Erzieherinnen Yvon-
ne Mazur und Monika Kreis wurde 
dann Papier geschöpft, getrocknet 
und bemalt. Aus Pappmache wur-
den viele schöne Sachen geformt.
Zum Abschluss besuchten die Kin-
der eine Buchhandlung und die 
Bücherei im Balou in Brackel. Die 
neu eingerichtete Leseecke wird 
die Kinder noch lange an das Pro-
jekt erinnern.            Foto: privat

Die Wickeder SPD lässt die Ur-
laubszeit nicht ungenutzt ver-
streichen und ruft die Bevölke-
rung wie im vergangenen Jahr 
zur aktiven Teilnahme auf.

Sie möchte, dort wo es Dinge zu 
verändern und zu verbessern 
gilt, tätig werden. Ärgernisse 
und Schwachstellen sollen be-
seitigt werden. Nicht alles so-
fort, aber die Partei möchte sich 
darum kümmern. Anregungen 
bitte per Mail an Sandiro@t-on-
line.de oder per Telefon unter 
0151/42442996.

 Geplant sind wöchentliche 
Begehungen jeweils Donners-
tag mit wechselnden Orten und 
Problemlagen. Ort und Zeit wer-
den in der Presse veröffentlicht.
 Im Rahmen der Nachbar-
schaftskampagne der SPD wer-
den sie die Bevölkerung aktiv 
mit Hilfe einer Straßenkarte um 
ihre Meinung bitten, an welchen 
Stellen im Ort Handlungsbedarf 
besteht. Die SPD Wickede freut 
sich auf eine aktive Sommer-
pause mit vielen Aktivitäten und 
konstruktiven Anregungen aus 
der Bevölkerung.

SPD aktiv: Nachbarschaftskampagne
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Überraschungssieg
für die 3. Mannschaft

Turnerinnen beweisen 
Wettkampfhärte

Mitte Juni traten in Lippero-
de die Mannschaften des Hell-
weg-Märkischen Turngaus an, 
um bei den zweiten Durch-
gängen in den Gauligen und 
Gauklassen die Tabellen ordent-
lich durchzumischen.

Allen voran die 3. Mannschaft vom 
TV Arminius Wickede, die beim er-
sten Durchgang in der Gauklasse 
2 mit einem 7. Platz nicht ganz zu-
frieden war. Diesmal sollte das Er-
gebnis besser werden. Um sich von 
dem gefährlichen Abstiegsplatz 
hochzuarbeiten, schlüpfte sogar 
Trainerin Lisa Wolf noch einmal in 
den Turnanzug und besserte mit 
souveränen Übungen am Boden, 
Balken und Sprung das Punkteer-
gebnis der Mannschaft auf. Doch 
neben ihrer Trainerin wollte sich 

Anfang Juni stand für die 1. 
Mannschaft des TV Armini-
us Wickede in der Landesliga 
1 der 2. Durchgang in Ibben-
büren an. Die Mannschaft, die 
schon als Nachrücker in die 1. 
Liga nachgerutscht war, muss-
te stark unterbesetzt in den 
Wettkampf starten. Mit teil-
weise nur zwei Turnerinnen am 
Gerät stand der 8. Platz schon 
vor dem Wettkampf fest.

Doch die übrig gebliebenen Tur-
nerinnen machten aus der Situ-
ation das Beste und ließen sich 
die Laune nicht verderben: Ohne 
Druck nutzten Sophie Lohkamp, 
Lara Marek und Jana Keßler den 
Wettkampf, um neue Elemente 
zu erproben und Wettkampfer-

das junge Team um Lorena Sto-
cker, Irina Hinz, Charlotte Stro-
bach, Mia Gedaschke und Laureen 
Wientzek von seiner besten Sei-
te zeigen. Hochkonzentriert und 
motiviert gingen die Mädchen an 
die Geräte und konnten beeindru-
ckend zeigen, dass sie trotz ihrer 
noch jungen Jahre in dieser Liga 
vollkommen richtig sind.
 Nach diesem grandiosen Wett-
kampf war die Freude der Mäd-
chen riesig, als bei der Siegereh-
rung feststand: Der Tagessieg geht 
nach Wickede! Insgesamt rutscht 
das Team damit in der Tabelle auf 
Platz 4 vor und braucht nun keine 
Angst mehr vor dem Abstieg zu 
haben. Zudem konnten sich Lore-
na (3.) und Irina (5.) auch in der Ein-
zelwertung ganz weit vorne plat-
zieren.

fahrungen zu sammeln.
 Sophie und Lara zeigten beide 
erstmals Flick-Flacks auf dem Bal-
ken und beeindruckten mit ihren 
schwierigen Akrobatik-Serien am 
Boden. Dies wurde mit hohen 
Punkten in der Schwierigkeit be-
lohnt. Jetzt gilt es noch auch die 
Ausführung der Elemente zu op-
timieren. Jana konnte aufgrund 
von Fußproblemen nur am Bar-
ren und Balken ans Gerät ge-
hen, zeigte dort aber souveräne 
Übungen, was von den Kampf-
richtern honoriert wurde.
 Jetzt haben die Mädchen 
bis zum letzten Durchgang im 
Herbst ein paar Monate Zeit, an 
ihren Übungen zu feilen, um sich 
in der Tabelle noch ein Stückchen 
nach vorn zu arbeiten.

Auf dem Bild (v.l.) Sophie Lohkamp, Jana Keßler und Lara Marek. Foto: privat

Mia Gedaschke, Charlotte Strobach, Irina Hinz, Laureen Wientzek, Lorena 
Stocker und Lisa Wolf (3. Mannschaft TVA). Foto: privat

Mitte Juni feierte die KiTa „Vom Göttlichen Wort“ ihr Sommerfest. Nach dem 
Gottesdienst, bei dem die Kinder sich mit Liedern, Gebeten und bei der Ga-
benbereitung beteiligt haben, ging er auf das Außengelände zu Spiel und 
Spaß. Bei Sackhüpfen, Schminken oder Münzenwerfen waren Kinder und 
Eltern bei gutem Wetter in Aktion. Der Elternrat sorgte mit Würstchen, Salat 
und Kuchen für das leibliche Wohl. Der Nachmittag wurde gut angenom-
men und alle hatten viel Freude. Foto: privat

Nun hat der BV Westfalia Wi-
ckede einen Film zum Flücht-
lingsprojekt „Anpfiff zur In-
tegration“ mit GEMAfreier 
Musik.

Der Film bzw. der Zugang zum 
Film kann unter der nachstehen-

den Adresse auf ihrer Internet-
seite der Allgemeinheit zugäng-
lich gemacht werden. Es gibt 
kleine Pixelfehler, doch diese 
tun der inhaltlichen Vermittlung 
keinen Abbruch: https://www.
youtube.com/watch?v=UBDyj-
jOFu84&feature=youtu.be.

Film über „Anpfiff zur Integration“
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Büchermarkt lockte zahlreiche Besucher an
Ist auf Wetter-Apps noch Verlass?
Diese Frage konnte man sich An-
fang Juni durchaus stellen, ha-
ben doch zahlreiche Veranstal-
ter aufgrund der bereits Tage 
vorher angekündigten Gewit-
terprognosen mit Starkregen 
ihre Veranstaltungen im Westfa-
lenpark oder in Brackel (Kinder-
fest des Stadtbezirks und Trö-
delmarkt im balou) abgesagt.

Und auch die Verantwortlichen 
des 6. Büchermarktes, der erstmal 
in Wickede stattfand, gingen auf 
Nummer sicher und entschieden 
sich für das Begegnungszentrum 
neben der Johanneskirche. Fast 30 
Büchertische mit Literatur in ihrer 
ganzen Fülle und thematischen 
Bandbreite empfingen dort bei 
sommerlichen Temperaturen die 
rund 250 Besucher.
 Nach der Begrüßung durch Ge-
meindepfarrer Hanno May und 
Thomas Brandt vom Brackeler Seni-
orenbüro sorgte Wilfried Ludin mit 
seiner Drehorgel auf dem Wickeder 
Hellweg für die notwendige Auf-
merksamkeit des Büchermarktes. 
Ludin spendete seinen Erlös auch 
dieses Mal wieder für die Elterni-

nitiative krebskranker Kinder in 
der Städtischen Kinderklinik Dort-
mund. Darüber hinaus erfreuten 
sich die Veranstalter über Einnah-
men aus Standgebühren in Höhe 
von 132,50 Euro für die Seniorenar-
beit im Stadtbezirk Brackel.
 Das trotz der Verlagerung des 
Büchermarktes in die Räume des 
Gemeindehauses dennoch so 
viele Besucher kamen lag auch an 
dem erstmalig so umfangreichen 
Rahmenprogramm. Der gemein-
same Elternrat der beiden Ev. Ta-
geseinrichtungen für Kinder im 
Rübenkamp und in der Meylant-
straße organisierte zusammen mit 
der Leitung des Familienzentrums 
Frauke Neumann und Thorsten Zy-
che einen Sponsorenlauf für Kin-
der ab zwei Jahre zugunsten des 
Malteser Kinderhospizes in Dort-
mund und einen Schminkstand. 
Für Spaß und Bewegung sorgte 
auch die Hüpfburg des Familien-
büros Brackel. Ausruhen konnten 
sich die Kinder in der Zeit des Vor-
lesens von Kinder- und Jugend-
geschichten durch den ehren-
amtlichen Lesepaten Wolfgang 
Seebacher von der Stadt- und Lan-

desbibliothek Brackel.
 Diese empfing mit ihrer derzei-
tigen Leitung Julia Klüber mögliche 
Interessenten für Vorlesungen bei 
Kindern und Senioren am gemein-
samen Infostand zusammen mit 
dem Brackeler Seniorenbüro.
 Die Kirchenführung in der Jo-
hanneskirche, begleitet von Ma-
rianne Dülken, fand ebenfalls bei 
einigen Besuchern großes Interes-
se, wusste die erfahrene Kirchen-
führerin doch auf jede Frage eine 
kompetente Antwort zu geben.
Um 12.00 Uhr dann ein weiterer 
Höhepunkt, der erstmals bei 
einem Büchermarkt im Stadtbezirk 
Brackel stattfand: Dank der finan-
ziellen Unterstützung durch den 
Aktionsraum Soziale Stadt und 
der für Wickede zuständigen Ak-

tionsraumbeauftragen der Stadt 
Dortmund, Barbara Dreja, konnte 
das Calypsonic Steeldrum Orche-
stra für eine Liveauftritt vor der Jo-
hanneskirche gewonnen werden.
Für Stärkung und für das leibliche 
Wohl sorgten das Gemeinde-Ca-
fé Lila Pause und das Kinder- und 
Jugendzentrum MAKOTILIE mit fri-
schen Waffeln, leckeren Grillbrat-
würstchen, warmen und kalten 
Getränken.
 Andrea Wojahn und Thomas 
Brandt vom Seniorenbüro waren 
am Ende mit dem Verlauf des 6. 
Büchermarktes sehr zufrieden und 
hoffen für die Zukunft, dass die 
Wetterprognosen der zahlreichen 
Apps für Handys und Smart-
phones noch genauer werden.
Fotos: privat

Westfalias E3-Junioren steigen auf
Die E3-Junioren des BV West-
falia Wickede sind Meister der 
E-Junioren Kreisliga C, Gruppe 
6 des Fußballkreises Dortmund.

Mit einer beeindruckenden Bilanz 
von 18 Siegen, nur zwei Nieder-
lagen und einer Tordifferenz von 
172:31 setzte man sich souverän 
gegenüber der Konkurrenz durch.
In Anwesenheit des Staffelleiters 
Gerd Beck überreichte Jugendlei-

ter Dustin Höse im Namen des BV 
Westfalia Wickede am letzten Spiel-
tag jedem Kind als Erinnerung an 
die erfolgreiche Saison einen Pokal.
 Ein besonderer Dank geht an 
das vierköpfige Trainer-/Betreuer-
team um Semih Ersan, Mark Hupe, 
Michael Hartmann und Alfred Krü-
ger, die mit ihrem außerordent-
lichen Einsatz einen maßgeblichen 
Anteil am Erfolg haben.
Foto: privat



Hellweg Info 4-2016 | 19 

12. Wickeder Sommerfest
vom 5. bis zum 7. August 2016
Die Interessengemeinschaft 
Wickeder Vereine e. V. und das 
Haus Lucia feiern drei Tage Som-
merfest auf dem Platz vor Haus 
Lucia. Der Eintritt ist frei. An al-
len drei Tagen gibt es Musik, 
Auftritte verschiedener Künstler 
werden für Stimmung und gute 
Laune sorgen.

Für die „kleinen“ Besucher gibt es 
am Samstag ab 14.00 Uhr wieder 
eine Hüpfburg und sie können 
sich auf der Spielstraße so richtig 
austoben.
 Wie schon im vergangenen Jahr 
wird auch dieses Mal einen Trödel-

Sonntag, 7. August 2016

12:00 Uhr
Eröffnung der Ess-
und Getränkestände

12:00 Uhr
Trödelmarkt
auf dem Festplatz +Blitzstraße
Anmeldung Tel. 0231-215411  

13:00 Uhr
„The Plettis“
Musik für Jung und Alt

markt auf dem Festplatz und der 
Blitzstraße am Sonntag von 12.00 
bis 18.00 Uhr stattfinden. Der Auf-
bau beginnt an diesem Tag um 
10.30 Uhr. Nur Privatkunden und 
Kinder erhalten für diesen Trödel-
markt die Zusage. Anmeldungen 
hierfür nimmt Horst Linke unter 
der Rufnummer 0231/215411 ent-
gegen.
 Die Interessengemeinschaft 
Wickeder Vereine wünscht allen 
Gästen aus Nah und Fern drei ab-
wechslungsreiche und schöne Tage 
in Wickede und bedankt sich schon 
im Voraus für das Verständnis bei 
den Anwohnern.            Fotos: privat

Freitag, 5. August 2016

17:00 Uhr
Eröffnung der Ess-
und Getränkestände

17:00 Uhr
DJ Martin Wippermann
Musik zur Unterhaltung  

19:00 Uhr
MW Musikpromotion
(Rollende Disco)

21:00 Uhr
Angelique Sendzik
(Schlagersängerin)

Samstag, 6. August 2016

14:00 Uhr
Eröffnung der Ess-
und Getränkestände

14:00 Uhr
KG Rot-Gold
Musik zur Unterhaltung 

14:00 Uhr
Spielstraße für Kinder
Betreuung KG Rot-Gold 

14:30 Uhr
Shanty-Chor
der Kolpingfamilie Do-Aplerbeck

16:00 Uhr
KG Rot-Gold
Musik zur Unterhaltung

19:00 Uhr
Live Musik
„Partyband Hits 4 You

Programm
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Europameister zurück in Dortmund
United Cheer Sports e.V. erfolgreich in Slowenien
Am 9. und 10. Juli fand in Ko-
per (Slowenien) die 21. Euro-
päische Cheerleading-Mei-
sterschaft statt. Der United 
Cheer Sports e.V. schickte mit 
über 50 Aktiven die meisten 
Sportler aus Deutschland an 
den Start.

Dies war vor allem durch die 
großzügige Unterstützung von 
2.500 Euro durch die Bezirksver-
tretung West möglich gewor-
den, denn so konnten ein Teil 
der Fahrkosten gedeckt werden.
 In den sechs Kategorien in 
denen die Cheerleader und Che-
erdancer antraten, konnten die 
Sportler drei Europameistertitel, 
zwei Vizemeistertitel und einen 
6. Platz mit nach Hause bringen.
 Dabei wurden Giulia Natha-
le und Mathias Matzeit Europa-
meister im Senior Partnerstunt. 
Die „Silver Spirit Dancer“ wurden 
im Senior-Cheerdance Europa-
meister und das „Steelers mixed 
Team“ im Senior-Coed-Cheer. 
Den Vizemeistertitel erreichten 
das „Steelers Allgirl Team“ im Se-
nior-Cheer und Michelle Reitz 
und Nina Lindemann im Seni-
or-Doubledance. Die jüngsten 
Teilnehmer des Vereins das Ju-
genddance Team „Silverlicious“ 

konnten in der Kategorie Juni-
or-Cheerdance einen guten 6. 
Platz belegen.
 „Die Stimmung in der Halle 
war einfach super. Die deutschen 
Teams haben sich alle gegensei-
tig angefeuert und unterstützt – 
das war unglaublich toll“, waren 
sich die Sportler einig.
 Der Verein UCS und die ein-
zelnen Teams bedanken sich bei 
jedem der sie in den letzten Wo-
chen unterstützt hat und verab-
schieden sich in eine wohlver-
diente Sommerpause.            
Fotos: Rolf Schmidt

Westfalias F4-Junioren feiern 
Meisterschaft
Die F4-Junioren des BV Westfa-
lia Wickede konnten die Meister-
schaft in der Findungsgruppe 5 
des Fußballkreises Dortmund 
feiern. Mit einer beeindru-
ckenden Serie beendeten sie die 
Saison 2015/16.

Nach dem abschließenden Mei-
sterschaftsspiel in Körne folgte 
eine große Party am Sportplatz 

„Auf dem Bleck“ in Asseln. Bei di-
versen Grill-Köstlichkeiten feierten 
die Jungs gemeinsam mit ihren El-
tern sowie Trainern und Vorstand 
der Westfalia.
 Auch das traditionelle Ab-
schlussspiel „Jungs gegen Eltern“ 
durfte dabei natürlich nicht fehlen 
und wurde von den F4-Junioren 
mit 1:0 gewonnen.
Foto: privat

„Gemeinsam unterwegs“, unter diesem Motto erlebten die Maxi Kinder der 
kath. Kita „Vom Göttlichen Wort“ aus Wickede eine ereignisreiche Woche, 
die mit dem Abschiedsfest endete. Es gab Ausflüge, Exkursionen, kreative 
Angebote mit viel Gesang und Spaß. Im Wortgottesdienst stellten die Kin-
der ihren Eltern das Erlebte vor. Zum Ausklang gab es Kaffee und Kuchen 
auf dem Spielplatz der Kita. Foto: privat
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CDU Wickede freut sich über vorgenommene Ausbesserungsarbeiten 
auf der Zeche-Norm-Straße in Wickede
Wohl jeder der auf der Ze-
che-Norm-Straße im Bereich 
des Wickeder Gewerbegebiets 
zwischen den Einmündungen 
des Altwickeder Hellwegs und 
des Osterschleppwegs unter-
wegs war, spürte die dort be-
findlichen schadhaften As-
phaltstellen.

Diese befanden sich beispiels-
weise in Höhe der Einmündung 
zur Giselherstraße. Nach Auffas-
sung der Wickeder CDU bestand 
daher hier angesichts der hohen 
Frequentierung der Straße durch 

PKW und LKW dringender Sanie-
rungsbedarf. Aus diesem Grund 
hatte die CDU-Wickede Kontakt 
mit dem Tiefbauamt der Stadt 
aufgenommen. Dazu der Wicke-
der CDU-Vorsitzende und ört-
liches Ratsmitglied Jendrik Suck: 
„Die Verwaltung hatte uns zu-
gesagt, dass die Ausbesserungs-
arbeiten zeitnah durchgeführt 
werden sollten. Dies ist zwischen-
zeitlich passiert. Darüber freuen 
wir uns ausdrücklich, ist doch ein 
wichtiges Stück innerörtlicher In-
frastruktur wieder in einen akzep-
tablen Zustand versetzt worden.“

Das Bild zeigt den Zustand vor den Ausbesserungsarbeiten im Kreuzungs-
bereich der Zeche-Norm-Straße mit der Giselherstraße.         Foto: privat

Nachdem aus dem Projekt 
„Anpfiff zur Integration“ 
schon ein aktiver Trainer 
und vereinzelte junge Fuß-
ballspieler hervorgegangen 
sind, hat der BV Westfalia 
jetzt ein ehrgeiziges Ziel. 
Der Verein will für die näch-
ste Saison eine A2-Jugend-
mannschaft an den Start 
gehen lassen um aktive In-
tegration auch im Meister-
schaftsspielbetrieb zu prak-
tizieren.
 Diese Mannschaft setzt 
sich bisher aus neun jungen 
Flüchtlingen, gespickt mit 
hier ansässigen Jugendlichen 
der Jahrgänge 1998, 1999, 
2000 und 2001 zusammen.
 Der BV Westfalia Wicke-

de sucht dringend für diese 
Mannschaft noch Trainer und 
Betreuer sowie weitere Ju-
gendliche, die Lust haben sich 
in einer solchen Mannschaft 
zu integrieren und Fußball zu 
spielen. Die fußballerischen 
Ansprüche sind nicht hoch. 
Für sogenannte „Späteinstei-
ger“ bietet sich eine große 
Chance noch in den orga-
nisierten Fußball einzustei-
gen und sich mit den jungen 
Flüchtlingen zu engagieren.
 Interessenten können sich 
jeden Montag ab 17.30 Uhr im 
Vereinsheim des BV Westfalia 
Wickede, Fränkischer Friedhof 
2 oder direkt bei Wolfgang 
Krüger unter der Telefonnum-
mer 0175/7866170 melden.

BV Westfalia Wickede informiert

TVA-Nachwuchs erfolgreich wie nie
Beim Hammer Turn- und Spiel-
fest zeigten sich die Nach-
wuchsturnerinnen des TV 
Arminius Wickede in überra-
gender Form und gewannen 
jeden Wettkampf.

Mit drei Gold-, einer Silber- und 
zwei Bronzemedaillen und vie-

len weiteren tollen Platzie-
rungen fuhren die Turnerinnen 
das beste Vereinsergebnis seit 
Jahren ein. In allen Altersklassen 
war der TV Arminius somit ganz 
vorne.
 Das sind die besten Aus-
sichten auf die Mannschafts-
wettkämpfe im Herbst.

Tolle Ergebnisse beim Turn- und Spielfest erzielten Samantha Leinweber, Lucy 
Thiele und Laura (hintere Reihe) und Lisa Steinröder und Lilly Döring. Foto: privat
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Haus Stiepelmann
Wickeder Hellweg 43

Tel. (0231) 21 18 88 • Fax (0231) 2 17 43 08
Mo, Mi 16.30 – 23.00 Uhr • Di Ruhetag 

Do – So. 11:30 – 14:30 u. 16.30 – 23.00 Uhr
und nach Vereinbarung • www.haus-stiepelmann.com

LVM Versicherungen
Michael Heisler

Asselner Hellweg 116
Tel. (0231) 1 76 94 47 • Fax (0231) 1 76 04 48

www.heisler.lvm.de • m.heisler@heisler.lvm.de

Glaserei Hupach
Asselner Hellweg 108

44319 Dortmund
Tel. (0231) 27 09 17 • Fax (0231) 27 84 82

Mo -Fr 9.00 - 17.00 Uhr

Post, Bettenfachgeschäft und Reisebüro
Hartmut Huth

Wickeder Hellweg 67 • Tel. (0231) 21 57 57 
Fax (0231) 21 21 70 • Mo - Fr 9.00 -13.00 
u. 14.30 - 18.00 Uhr • Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Malerbetrieb Just
Ingo Just Malermeister

Steinbrinkstraße 99
Tel. (0231) 5 65 52 06 • Fax (0231) 5 65 52 07

Mobil (0151) 51 16 40 79
www.malerbetrieb-just.com

Senioren
Haus Lucia

Wickeder Hellweg 93
Tel. (0231) 82 97 60 • Fax (0231) 82 97 64 44

Intercoiffure Kählitz
Wickeder Hellweg 105
Telefon (0231) 21 34 43

www.intercoiffure-kaehlitz.de
Email: intercoiffure-kaehlitz@web.de

Di - Fr 9.00 - 18.00 Uhr • Sa 9.00 - 15.00 Uhr

Kfz.-Werkstatt 
Siegfried Harlos

Webershohl 5 • 44319 Dortmund-Asseln
Tel. (0231) 27 00 02 • Fax (0231) 2 75 13

Körper XX
Kosmetik, Fußpflege, Massage, Nageldesign

Asselner Hellweg 121 • 44319 Do-Asseln
Tel. (0231) 98 34 58 90

Di - Fr 9.00 - 18.30 Uhr • Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Blumen Hangebruch
Wickeder Straße 31

Tel. und Fax (0231) 21 09 71
Mo -Fr  8.30 - 13.00 u. 15.00 - 18.30 Uhr
Sa 8.30 - 14.00 Uhr • So 10.00 - 12.00 Uhr

Bügelservice
In den Erlen 4 • 44309 Do-Brackel

Tel. (0176) 58 62 66 97
www.aurelka.de

Häusliche Betreuung
A. Brückner

Wickeder Hellweg 134
Bürozeiten: 11.00 – 13.00 Uhr

Tel. (0231) 5 63 03 40 • Mobil (0151) 23 42 43 12
Zulassung aller Pflegekassen

Haarstudio Heike Bäcker
Wickeder Hellweg 119

Tel. (0231) 21 19 94
Di - Fr von 8.30 - 17.00 Uhr

Sa von 8.00 - 13.00 Uhr auf Termin

APFL - Pflegedienst
GF: Andrea Becker

Mobil:  (0171) 48 24 054
Büro: Wickeder Hellweg 137

Mo - Fr 11.00 - 13.00 Uhr •  Tel. (0231) 2 77 77
Büro: Donnerstraße 11a • Termine nach Absprache

Änderungsatelier Manfred Schubert
Reinigung • Verkauf von Damen- & Herrenhosen

Wickeder Hellweg 137 • 44319 Dortmund
Tel. (0179) 200 51 78

Mo 9.00 – 13.00 Uhr • Di – Fr 9.00 – 13.00 
u. 15.00 – 18.00 Uhr Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Podologin / Fußpflege
Gudrun Bloßfeld

Am Funkturm 34 • 44309 Dortmund 
Tel. (0231) 58 92 39 45 • (0160) 91 56 60 69 

Termine nach Vereinbarung

Ihr Dienstleister vor Ort
Hausmeister-Service Cornelius

Wickeder Straße 68
Tel. (0231) 9 27 75 64 Mobil (0178) 3 46 72 05

Fax (0231) 9 27 75 65

Blumen und mehr ...
Inh. Stefanie Wendler

Wickeder Hellweg 93 • Tel. (0231) 2 17 89 33 
Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 15.00 - 18.00 Uhr

 Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Die Hörbiene 
Kühlkamp 2 - 4 • Tel. (0231) 27 12 10

Flughafenstraße 2 • Tel. (0231) 5 45 27 44
Körner Hellweg 63 • (0231) 8 64 08 02

Blumenhof Dreistein
Asselburgstraße 20
Tel. (0231) 27 09 53 

Mo - Fr 8.00 -18.30 • Sa 8.00 -13.00 Uhr
 So 10.00 - 12.00 Uhr

Sanitär • Heizung • Klima • Lüftung
Klaus Dreger

Tielkenweg 8
Tel. (0231) 27 61 24

Fax (0322) 21 59 68 05

Malerfachbetrieb
Wolfgang Ganz

Tapezier- und Anstricharbeiten
Tel. (0231) 27 99 29 Fax (0231) 5 32 73 49

www.malerfachbetrieb-ganz.de

Gerhard Fischer
Gas • Wasser • Heizung • Brennwerttechnik

Asselner Hellweg 215
Tel. (0231) 2 75 27

Fax (0231) 27 17 03

Badstudio Grothaus
Meisterbetrieb für Fliesen u. Sanitär

Tel. (0231) 27 12 32
Asselner Hellweg 112 • 44319 Dortmund

www.badstudio-grothaus.de
info@badstudio-grothaus.de

Kosmos Apotheke Brackel
Inh. Hermann Thewes

Mo. – Fr. 8.00 – 18:30 Uhr • Sa. 8.30 – 13.00 Uhr
Tel. (0231) 9 25 03 30

Brackeler Hellweg 138, 44309 Dortmund
www.kosmosapothekebrackel.de

Freie Tankstelle
Stephan Haack

KFZ-Meisterbetrieb
Asselner Hellweg 75 • Dortmund-Asseln

Tel. (0231) 3 95 86 42 • Fax (0231) 3 95 86 43

Kosmetikstudio
La Résidence

Wickederstraße 15 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 1 88 48 41 • Mobil (0179) 5 46 76 73

Termine nach Vereinbarung

Rechtsanwaltskanzlei
Eugen Michael

Asselner Hellweg 186 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 9 27 02 70 • Fax (0231) 92 70 17

www.Kanzlei-Michael.de

Bestattungshaus
Reinecke

Wickeder Hellweg 116
Tel. (0231) 21 14 82 o. (0171) 3 13 45 94

Pflegebüro Pflug
Gesundheitszentrum Wickede

Meylantstraße 91 • Do-Wickede
Mo - Fr 9.00 - 17.00 Uhr
Tel. (0231) 28 66 54 50
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Sander GmbH
Fliesen- und Trockenbauarbeiten

Tel. (0231) 21 58 75

Raumausstattung 
Schriever

Wickeder Hellweg 126 • 44319 Dortmund
Telefon: (0231) 21 27 66
Mobil: (0171) 2 11 07 50

Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 oder nach Vereinbarung

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt. 

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

Zum Bürgerkrug
Gaststätte - Restaurant • Am Hagedorn 24 

44319 Do-Asseln • Tel. (0231) 27 95 91
Mo-Sa ab 17.00 - Küche 17.30 - 22.00 Uhr

Sonn- + Feiertage 11.00 - 15.00 + ab 17.00 Uhr
Küche 11.30 - 14.00  + 17.30 - 22.00 Uhr - Di Ruhetag

Tolle Wolle
Jörg Sieger

Brackeler Hellweg 145 • Dortmund-Brackel
Di. bis  Fr. 13 -17 Uhr

Onlineshop: www.tolle-wolle.eu

Reisebüro

Travity Reisecenter
Wickeder Hellweg 93 • 44319 Dortmund

Telefon 0231 17 69 88-5
www.travity-reisecenter.de

Tinten Oase Wolfgang Minzer
Tinte • Toner • Papier • Medien • Hermes Paket Shop

Wickeder Hellweg 133 • Tel. (0231) 2 17 82 75
Fax (0231) 3 95 87 98 • TintenOase-Wickede@web.de

Mo - Fr 9.30 - 13.00 u. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.30 - 13.00 Uhr

Schnuppertage beim
BV Westfalia Wickede

Projektvorstellung in Brüssel

Der BV West-
falia Wicke-

de (BVWW) 
sucht zur 
neuen Sai-
son 2016/17 

für alle Al-
t e r s k l a s s e n 

Verstärkung im 
Jugendbereich.

Der bestens strukturierte Fuß-
ballverein im Dortmunder Os-
ten bietet den Jugendlichen 
ideale Rahmenbedingungen 
für eine vorbildliche fußballe-
rische Ausbildung. Mit insge-
samt 24 Jugend-Mannschaften 
stellt die Westfalia in der kom-
menden Spielzeit in diversen 
Spielklassen sowohl Anfängern 
als auch leistungsorientierten 
Fußbal-lern ein perfektes Um-
feld zur Verfügung.
 Dazu bietet der Verein frei-
tags ein gesondertes Technik-
training an, an dem von F- bis 
C-Jugendspieler gesondert ge-
fördert werden können. Seit 
März 2016 wird zudem jeden 
Sonntag im Pappelstadion bei 
der Westfalia-Wickede-Fuß-
ballschule trainiert. Vereins-
spieler des BVWW oder externe 
Vereinsspieler können hier mit 
gezieltem Training von sehr 
gut ausgebildeten Jugendt-
rainern eine extra Trainings-
einheit absolvieren. Beson-
deres Augenmerk wird dabei 
auf die individuellen Fähigkei-
ten sowie die Teamfähigkeit 
eines jeden Teilnehmers ge-
legt. Ein weiteres Highlight ist 
das Lauf- und Athletiktraining, 
welches auch wöchentlich 

Die Vertretung des Landes NRW 
bei der Europäischen Union hatte 
Hans Walter v. Oppenkowski (Pro-
jektleiter) zur Vorstellung des Pro-
jektes „Anpfiff zur Integration“ 
nach Brüssel eingeladen.

Die Konferenz der NRW-Landes-
vertretung stand unter dem Mot-
to: Sport-Motor für Integration. Sie 
hatte zum Ziel, verschiedene Initi-
ativen, Partnerschaften und trans-
nationale Netzwerke zusammenzu-
bringen, ihre Ideen mit Vertretern 
der Europäischen Kommission aus-
zutauschen sowie mit Vertretern 
anderer Länder Brücken zu bauen 
und über die Richtung zu diskutie-
ren in der es weiter gehen soll.
 Das Projekt des BV Westfalia 
Wickede, „Anpfiff zur Integration“, 
wurde neben dem Projektleiter 
noch von Björn Budde (Integrati-
onstrainer) und Rinas Hesso, einem 
syrischen Jugendtrainer des Ver-
eins, in Brüssel vertreten.
 Am Thementisch „Projekte“ erläu-
terte v. Oppenkowski das Wickeder 
Projekt, welches in einzigartiger Wei-
se das Erlernen der Deutschen All-
tagsbegriffe in Verbindung mit Sport 

zum Bestandteil des eigent-
lichen Fußballtrainings gehört. 
Durchgeführt wird es von en-
gagierten Leichtathletiktrai-
nern des Olympiastützpunkts 
Dortmund.
 Das Grundziel der langjäh-
rigen Ausbildung der Westfalia 
ist es, jeden ideal auf den Her-
renfußball vorzubereiten. Im 
Idealfall endet diese in der 1. 
Herrenmannschaft des Vereins, 
welche momentan in der West-
falenliga spielt.
 Zur Heranführung an die-
se Spielklasse setzt der Ver-
ein dazu mit der Teilnahme an 
einem überkreislichen Wett-
bewerb, dem Jako-Leistung-
scup (ehem. Reviercup), auf 
wöchentliche Vergleiche mit 
hochklassigen Gegnern aus 
ganz NRW.
 Jeder Jugendliche kann 
gern an den Trainingstagen 
seiner Altersklasse ein Probe-
training absolvieren.
 Infos zu den Trainingsein-
heiten sowie Kontakte der An-
sprechpartner jeden Jahrgangs 
findet man unter www.westfa-
lia-wickede.de/jugend.

betreibt. Auch er berichtete über die 
immensen Leistungen der Ehren-
amtlichen des BV Westfalia Wickede, 
die in den letzten 15 Monaten mit 
über 120 Flüchtlingen Integration 
von Anfang betrieben haben.
 „Durch die Einladung nach 
Brüssel war es mir auch möglich, 
mit den Antragsprüfern direkt 
zu sprechen und in Erfahrung zu 
bringen, dass der am 12. Mai ge-
stellte Projektantrag alle forma-
len Hürden genommen hat. Jetzt 
folgt noch die inhaltliche Prüfung. 
Wenn unser EU-Projektantrag un-
ter „Erasmus+Sport“ genehmigt 
ist, werden wir gemeinsam mit der 
FH-Dortmund im Jahr 2017 an die 
praktische und wissenschaftliche 
Arbeit gehen. Dies zeitgleich mit 
den Holländern und Österreichern. 
Nachdem die AWO-Dortmund 
schon Kooperationspartner war, ist 
dies nun auch die Fachhochschu-
le unserer Stadt“, wusste v. Oppen-
kowski zu berichten.
 Um projektbezogene Spen-
den wird auf das Sonderkonto, 
Stichwort „Anpfiff“: Westfalia Wi-
ckede, Sparkasse Dortmund, IBAN: 
DE34440501990352143367, gebeten.

Hans Walter v. Oppenkowski (Bildmitte) an einem der Thementische der Veran-
staltung der Landesvertretung-NRW in Brüssel. Foto: privat




